
Seite: 1/5

Niederschrift der Sitzung des Stadtrates Werben (Elbe) vom 13.12.2022

Beginn: 19:00 Uhr Ende: 22:20 Uhr Stadtrat Hansestadt Werben (Elbe)

Tagungsort Rathaus Hansestadt Werben (Elbe) - Marktplatz 1 in 39615 Hansestadt
Werben (Elbe)

Sitzungsleiter: Bernd Schulze
Protokollführer: Marco Aßmuß

Bekanntmachung und Zustellung der Einladung nach Geschäftsordnung und Satzung eine Woche vor
Sitzungstag

ja nein

verkürzt geladen nach § 53 Abs. 4 KVG LSA ja

Zustellung durch Boten Post

Teilnehmer

Anwesend:
Herr Bernd Schulze

Herr Benjamin Melms

Herr Wolfgang Trösken

Frau Doreen Behrens

Frau Simone Blank

Herr Gerd Flechner

Herr Mathias Jurczyk

Herr Matthias Wollenheit

Mitarbeiter der Verwaltung:

Herr Marco Aßmuß

Frau Dana Hoedt

Herr René Schernikau

Abwesend:
Herr Lutz Homann entschuldigt

Herr Marcus Kiebach entschuldigt

Herr Michael Nix entschuldigt

Herr Michael Schnelle entschuldigt

Herr Ralf Schultz entschuldigt

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

TOP 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der
fehlenden Mitglieder des Stadtrates und der Beschlussfähigkeit

TOP 2 Beschlussfassung in öffentlicher Sitzung über die Behandlung von
Tagesordnungspunkten in nicht öffentlicher Sitzung

TOP 3 Entscheidung über Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der
Tagesordnung
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TOP 4 Einwohnerfragestunde
TOP 5 Abstimmung über die Niederschrift der letzten Sitzung vom 17.11.2022
TOP 6 1. Lesung Haushalt 2023

Vorlage: 70/099/22
TOP 7 Optionserklärung nach dem Umsatzsteuergesetz

Vorlage: 70/101/22
TOP 8 Berichte des Bürgermeisters und des Verbandsgemeindebürgermeisters über die

Ausführung gefasster Beschlüsse, ggf. über wichtige Stadtangelegenheiten und
Eilentscheidungen

TOP 9 Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse
TOP 10 Bekanntgabe von (amtlichen) Mitteilungen
TOP 11 Informationen aus den Ausschüssen
TOP 12 Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Stadtrates

Nichtöffentlicher Teil

TOP 13 Erweiterung der Tagesordnung um eine dringende Angelegenheit
TOP 14 Abstimmung über die Niederschrift der letzten nicht öffentlichen Sitzung vom

17.11.2022
TOP 15 Berichte des Bürgermeisters und des Verbandsgemeindebürgermeisters über die

Ausführung gefasster Beschlüsse, ggf. über wichtige Stadtangelegenheiten und
Eilentscheidungen

TOP 16 Bekanntgabe von (amtlichen) Mitteilungen
TOP 17 Informationen aus den Ausschüssen
TOP 18 Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Stadtrates
TOP 19 Schließung der Sitzung

Öffentlicher Teil

TOP 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der fehlenden
Mitglieder des Stadtrates und der Beschlussfähigkeit

Der Bürgermeister Herr Schulze eröffnet die Sitzung des Stadtrates der Hansestadt Werben (Elbe) um
19:02 Uhr. Er begrüßt die anwesenden Rätinnen und Räte, Frau Hoedt, Herrn Schernikau und Herrn
Aßmuß. Herr Schulze gibt bekannt, dass die Stadträte Herr Homann, Herr Kiebach, Herr Nix, Herr Schultz
und Herr Schnelle für die heutige Stadtratssitzung entschuldigt abwesend sind. Herr Schulze stellt die
Beschlussfähigkeit des Rates mit anwesenden 8 stimmberechtigten Mitgliedern fest und erkundigt sich
nach etwaigen Einwänden. Der Stadtrat der Hansestadt Werben (Elbe) hat keine Einwände.

TOP 2 Beschlussfassung in öffentlicher Sitzung über die Behandlung von Tagesordnungspunkten
in nicht öffentlicher Sitzung

Es werden keine Anträge gestellt.

TOP 3 Entscheidung über Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der
Tagesordnung

Herr Schulze fragt den Stadtrat, ob Änderungsanträge zur Tagesordnung gestellt werden. Der Stadtrat
stellt keine Änderungsanträge zur Tagesordnung. Herr Schulze stellt die Tagesordnung zur Abstimmung.
Die Tagesordnung wird mit 8x Ja einstimmig angenommen und ist damit beschlossen.

TOP 4 Einwohnerfragestunde
Entfällt, da keine Einwohner anwesend sind.
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TOP 5 Abstimmung über die Niederschrift der letzten Sitzung vom 17.11.2022
Herr Schulze fragt den Stadtrat, ob es Fragen, Einwände oder Ergänzungen zur Niederschrift der letzten
öffentlichen Sitzung vom 17.11.2022 gibt. Der Stadtrat verneint dies. Herr Schulze stellt die Niederschrift
der letzten öffentlichen Sitzung vom 17.11.2022 zur Abstimmung. Die Niederschrift der letzten
öffentlichen Sitzung vom 17.11.2022 wird mit 7x Ja und 1x Enthaltung angenommen und bestätigt.

TOP 6 1. Lesung Haushalt 2023
Vorlage: 70/099/22

Herr Schulze übergibt das Wort an Frau Hoedt. Diese stellt ausführlich den Haushaltsplan 2023 vor.

Im Wesentlichen sollen folgende Punkte im Haushaltsplan geändert werden:

 Für kommunale Veranstaltungen sollen zusätzlich 1.500 € eingeplant werden

 500 € für den Mitgliedsbeitrag im ART einplanen

 Es sollen noch zusätzlich 10.000 € für den Rengerslagerweg eingestellt werden, damit insgesamt
30.000 € im Bereich Straßenunterhaltung zur Verfügung stehen

 Im Produkt der Fähre Werben sollen die Finanzaufwendungen in Höhe von 9.600 € gestrichen
werden, diese 9.600 € sollen dafür im Produkt Straßenbeleuchtung für Instandsetzungen
eingeplant werden

 Für die Bootsslipanlage sollen investiv 10.000 € mit einem Sperrvermerk geplant werden

Frau Hoedt wird gebeten zu prüfen, ob es sinnvoll ist, die investiven Eigenmittel in Höhe von 99.200 € im
Bereich Stadtsanierung mit einem Sperrvermerk zu versehen.

Der Bereich Gemeindeentwicklung wird gebeten zu prüfen, ob und wie die Straßenlaternen in
Giesenslage repariert werden können.

Frau Behrens stellt den Antrag, dass über den Haushalt heute beschlossen werden soll. Nach einer
kurzen Diskussion wird der Antrag zurückgezogen.

Herr Schulze bedankt sich für die Ausführungen bei Frau Hoedt und schließt den Tagesordnungspunkt.

TOP 7 Optionserklärung nach dem Umsatzsteuergesetz
Vorlage: 70/101/22

Sachverhalt:
Mit dem Wegfall des bisherigen §2 Abs.3 UStG (Umsatzsteuergesetz) und der Einführung eines neuen
§2b UStG wird die Umsatzbesteuerung für juristische Personen des öffentlichen Rechts (jPdöR)
einschneidenden Veränderungen unterworfen. Bisher waren jPdöR nur mit ihren Betrieben
gewerblicher Art (BgA) Unternehmer. Künftig gilt der Begriff Unternehmereigenschaft bzw.
unternehmerische Tätigkeit für alle Einrichtungen und Tätigkeiten der Stadt.
Ab dem 1. Januar 2017 gilt grundsätzlich die Neuregelung. Die Hansestadt Werben (Elbe) hat bisher
durch Ausübung eines vom Gesetzgeber eingeräumten Optionsrechtes Gebrauch gemacht (Beschlüsse
70/109/16 und 70/038/20) und damit die Altregelung unverändert bis längstens zum 31.12.2022
fortgeführt. Der Städte- und Gemeindebund Sachsen-Anhalt (SGSA) hat am 22.11.2022 mitgeteilt, dass
das Bundesfinanzministerium im Rahmen des laufenden Gesetzgebungsverfahrens zum
Jahressteuergesetz 2022 die Verlängerung der bestehenden Übergangsregelung zur optionalen
Anwendung des alten Umsatzsteuerrechtes um weitere zwei Jahre vorbereitet. Die Beschlussfassung ist
im Bundestag am 02.12.2022 sowie im Bundesrat am 16.12.2022 vorgesehen. Der SGSA hält eine
Beschlussfassung für sehr wahrscheinlich. Wenn es dazu kommt, empfehlen wir, auch in den Jahren
2023 und 2024 von der Option zur Anwendung des alten Umsatzsteuerrechtes Gebrauch zu machen, da
zum gegenwärtigen Zeitpunkt noch zahlreiche Rechtsunsicherheiten bestehen. Die gegenüber dem
zuständigen Finanzamt abzugebende Erklärung kann jederzeit widerrufen werden.
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Herr Schulze ruft den Tagesordnungspunkt auf und übergibt Frau Hoedt das Wort. Frau Hoedt erläutert
die Sach- und Rechtslage. Herr Wollenheit möchte wissen, welche Nachteile entstehen würden, wenn
von dieser Option kein Gebrauch gemacht wird. Frau Hoedt führt aus, dass wie bisher weiter verfahren
wird und keine Nachteile entstehen. Weitere Wortmeldungen gibt es nicht. Herr Schulze beendet die
Diskussion, verliest den Beschlusstext und stellt die Vorlage zur Abstimmung.

Beschluss:
Der Stadtrat der Hansestadt Werben (Elbe) beschließt auf seiner heutigen Sitzung, eine
Optionserklärung nach § 27 Abs. 22 Umsatzsteuergesetz für sämtliche außerhalb der bestehenden
Betriebe gewerblicher Art ausgeführten Tätigkeiten mit Wirkung ab 1. Januar 2023 abzugeben.

Abstimmungsergebnis:

Zahl der Räte mit
Bürgermeister

davon
anwesend:

einstimmig: Ja: Nein: Enthaltungen: lt. Beschluss-
vorlage

13 8 X 8 / / 70/101/22

Mitwirkungsverbot nach § 33 KVG LSA: ......................................

TOP 8 Berichte des Bürgermeisters und des Verbandsgemeindebürgermeisters über die
Ausführung gefasster Beschlüsse, ggf. über wichtige Stadtangelegenheiten und
Eilentscheidungen

Herr Schulze berichtet, dass er an der Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Werben teilgenommen
hat. Grundsätzlich ist die Feuerwehr gut aufgestellt. Am vergangenen Wochenende fand der
Biedermeier-Christmarkt statt. Herr Schulze hat die Bestätigung vom Fördermittelgeber erhalten, dass
die Fördermittel jetzt innerhalb von 4 Monaten verwendet werden müssen anstatt in 2 Monaten. Es
wurde seitens Herrn Schulze die Forstsicherung geprüft. Im Ratskeller gab es über mehrere Jahre noch
einen Stromabnehmer. Dieser wurde jetzt in Form des Ölabscheiders ausfindig gemacht und vom Netz
genommen. Des Weiteren berichtet Herr Schulze, dass er am heutigen Tage bei der
Mitgliederversammlung des ART in Stendal anwesend war. Dort wurde die Hansestadt Werben als
Mitglied aufgenommen. Hierüber wird im nächsten Ausschuss für Wirtschaftsförderung und Tourismus
berichtet. Der Sportverein hat 1.900 € Eigenmittel für die Fenstersanierung im Sanitärbereich
bereitgestellt. Es wird darauf hingewiesen, dass die Stadtarbeiter sich jetzt im Urlaub befinden.

Herr Schulze übergibt Herrn Schernikau das Wort. Herr Schernikau gibt Ausführungen zu dem aktuellen
Stand in den Kitas Werben/Iden. Das größte Problem ist, dass aufgrund der steigenden Kinderzahlen die
Erzieherinnen eine hohe Anzahl an Stunden in der Woche arbeiten müssen und so eine Vertretung im
Krankheitsfall oder Urlaub nur schwer abzusichern ist. Aus diesem Grund wird mit Nachdruck versucht,
eine Erzieherin für diese Einrichtungen zu finden. Leider gibt es nur wenige bis keine qualifizierten
Bewerber. In Zusammenarbeit mit Beetzendorf wird der Antrag gestellt, dass die Verbandsgemeinde
Arneburg-Goldbeck als Stelle für den Bundesfreiwilligendienst im Bereich der Kindertagesstätten
anerkannt wird. Herr Trösken bittet die Verwaltung zu prüfen, in wie weit eine Erleichterung der
Zugangsvoraussetzungen für ein Schülerpraktikum möglich ist. Frau Behrens regt an, dass die
Verwaltung in der Berufsschule für Erzieherinnen aktiv um die Absolvierung des Pflichtpraktikums in
Werben werben soll.

TOP 9 Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse
Herr Schulze gibt folgende gefasste Beschlüsse im nicht öffentlichen Teil der Sitzung vom 17.11.2022
bekannt:

 Vergabe einer Lieferleistung - Anschaffung eines Kompakttraktors inkl. Anbaugeräte
Vorlage: 70/094/22

 Aufhebung Beschluss über den Verkauf eines Grundstückes - 70/084/22 Vorlage:
70/096/22

 Vergabe von Planungsleistungen- Gestaltung des Eingangsbereiches Romanisches
Haus Vorlage: 70/098/22
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TOP 10 Bekanntgabe von (amtlichen) Mitteilungen
Es gibt keine Mitteilungen im öffentlichen Teil.

TOP 11 Informationen aus den Ausschüssen
Herr Schulze berichtet, dass es Mitte Januar 2023 eine Bauausschusssitzung geben wird. Dort soll es
unter anderem um die Kalkulation der Dorfgemeinschaftshäuser, um den Stromanschluss des
Campingplatzgebäudes und um eine Grundstücksangelegenheit gehen. Des Weiteren wird Herr Schulze
das Gespräch mit Avacon suchen, ob es möglich ist, Strom bis zur Fähre Räbel zu legen. Dies hätte den
Vorteil, dass die Batterien über Nacht geladen werden können.

TOP 12 Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Stadtrates
Herr Schulze ruft den Tagesordnungspunkt auf und fragt nach Anfragen und Anregungen der Mitglieder.

Herr Melms regt an, die Hecke am Kindergarten entfernen zu lassen, da diese regelmäßig einen
Rückschnitt benötigt. Der Stadtrat stimmt der Entfernung zu. Es wird darum gebeten, dass die
Verwaltung die Entfernung der Hecke prüft. Des Weiteren bittet Herr Melms um Auskunft über den
aktuellen Arbeitsfortschritt im Bereich des Internets. Herr Schernikau informiert, dass die Arbeiten
aktuell laufen. Diese müssen spätestens bis zum Juni 2023 abgeschlossen sein. Herr Melms informiert,
dass der Förderverein der Feuerwehr Behrendorf gerne eine Spende für den Spielplatz in Behrendorf
entrichten möchte. Hierzu setzt sich Herr Melms mit Frau Glomm in Verbindung. Herr Jurczyk
hinterfragt, ob es möglich ist die Sportgeräte vom alten Sportplatz in Giesenslage an einen anderen Platz
zu versetzen, damit diese wieder genutzt werden können. Herr Schulze sichert zu, dass im Frühjahr
nächsten Jahres die Gemeindemitarbeiter die Geräte prüfen und an einen neuen Standort versetzen
werden.

Weitere Wortmeldungen gibt es nicht. Herr Schulze beendet den Tagesordnungspunkt und schließt um
21:48 Uhr den öffentlichen Teil der Sitzung.

Bernd Schulze
Sitzungsvorsitz

Marco Aßmuß
Protokollant


